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Die hentige Nummer umfaft S Seiten,

toauberern efne gritudlide Weberlegung beftanden hatte, fo iwdren
wahrlidy mur die Wenigften wirklid) in die Ferne gezogen.
Die A berung and  Dentjdlaud Datte eittoeife einen

Die Auswanderung aus Deutfdyland.
#* Oalle, 27, Juli.

Dad wanberluftigite BVolt tn Guropa find rwohl die Deutfdhen,
iiberhaupt die germanifden Stdmme, rdbrend die Romanen swar
aud) oielfad) audwaubdern, aber .bod) im Gangen mehr an ber
Heimath fefthalten. Die Audwandenung aus Frautreih) {ft beis
ipielBtoeife vecht gering, unbd ber Grund bafilr ift ganz einfad) die
Anjdy g fo bieler F , baB 8 in ber gangen Welt tein
vollfommenered Sand gebe, ald Die

enormen, unferer nationalen Gntwidlung divelt gefdhrlidhen Stand
gewonnen. @8 find bamald im Reicy3tage Hieriiber lange Debatten
ghnltm, in_ twelden andy die oben ermdhute Aeuperung Fitrft

i8mard’s fiel. Seitbem Haben wir triibere Jeiten gehabt, aber
body felbft tu biefen nidyt, und auch nicht in den legten fehlechten
Jabren bat die deutjhe Auswanderung wieder die frithere fo bes
beutenbe Hohe erreidit. &8 {jt widitlg, biefe Thatfache au fons
ftativen, toefl man aud ihr bod) darauf {dliefen nwmp, daf fmmer
mehr fid) bie Uebergengung Babhn bricht, dak in andbeven Staaten,
E‘nb befonber8 fn benen fenfeits ded Ozeansd, a{ub nidht bdad

Seylimmfte, wad fo Biele die beftgeneinten Warmungen vor der
Nuswanbderuug nad) foldien Gebieten in den Wind fhlagen lifpt,
bag ift ber Gedante, man goune ben Lenten dad Lood nidyt,
weldjed fie tm Anslande ertarten. Dap fie umbommen, wie ein
jommervolled Avbeitéihier, dad famn man ihnen allerdingd nidht
gonuen,

Die Welt it Heute vertheilt, Hervenlofed Laud ift nidt mehr
porhanden. OO wir jemald ein wirtlic) [ohnenbdes Androanderings-
gebiet in unfjeren Stolonieen DHaben werben, bad ift beute redyt
fdywer au fagen. Wielleicht [aBt fich in Dentfh-Siibiveftafrifa etns
mal eine regelrecyte Anfiedlung in grogem Mafitabe durdyfiibren,
naddem et fhon mit der Unfieblung ber audgebienten Maune
fdjaften ber Sdugtruppe begornen worben ift. Dort ift basd

taft gefuud, und deutfche Behrden fimmern fidh nm

auf Grden gu finden ift. Jn ber

and Stalien {ft ftéeler, aber bie meiften Staliener, bdie in ber
Fremde etwad geworden find, fehrem dann in bie alte Geimath
uritd, wihrend die Dentjdyen, tm Gegenfaf Hierzu, meift dranfen
\Dbleibem, ba, wo fie gemachte Reute -geworben find. Nidyt alle
entfhen bewalhren auch im Auslande fo ihr Dentjchthum, wie 3
ohl gu mwiinfden rolive, und wie dbie romanifdyen Bolter ihre
Rationalitdt bewalren; allerbingd find bieje Glemente gerabe feine
oftbaren Fritdite, und dad Deutidhthum Hat an ihuen gerade nicyt
en biel verloren. Die Wanderluft ftecdt den Deutichen feit Jahre
unberten im Biut, und ift alfo durdaus fein Produft unferer
uobernen Beit, uubd den biveften Antrieb dagu eben oft bie ber-
fdpievenartigiten Beranlaff firft Bi hat vor Sabren
einmal im Reich8tage — wobhl mit einem Anfluge von Jronie —
gemeint, der Dentjche roandbere and, wenn s ihm ju gut gehe; dad
ift wobl weniger gutreffeud, ridtig ift aber, dap wohl nirgends
bie8besitglicdhen Berlodungen leidyter gefolgt mwird, ald bei uns.
Die Audwanderungdagenten haben bewupt und abfichtlich unends
lidhen Sdyaben gejtiftet, Taufende ind Glend wnd ind Unglitd ge-
bracht, bevor biefen Seelenvertinfern wirtiam bdas Hanbwer? gelegt
gnrbcn tonnte. Nod) biel mehr Ungliid Haben 'aba N:&eni en
b oy

Union berrfdt eine gang auferordentlidy fdhwere Gefdyaftatrifia,
bie Taufenben Brob und Berbienjt raubt, und gegen weldje andy
bie Ghicagoer Weltandftellung mit ihrer Wirkung macytlod ift.
Unter ben norbamerifanijdhen Avbeitern Herrichen Beute Heftige
Sehben, bie micht felten mit Pulver und Blei audgefochten werden,
toie bied ja aud bem vovigen Jahre von iwiederholten fdweren
Tunwlten betaunt ift. G8 ift ein viefenhafter Jvethum, 3u glauben,
die anteritanijden Avbeiter begriihten die Einwanderung von frembden
Rollegen mit gropter Frende. Das ftritte Gegentbeil ift der Fall,
fte baben Teinen groferen TWinjch al8 dbem, feme, die fie wnr ald
itberfliiffige Brodeffer wnd wumitge Konfuvrenten betradytew, thun-
lidhft vom amevitanifchen Boden fern zu Halten. 2Auf fameeral
faftlidhe Nacdftenhilfe und Unterftitung fann heute abfolnt Nie-
mand redynen, weldjer feinen Wanbderftad anf amerifanijden Boben
fegt. Und aud) ber, weldyer glaudt, ez, Fdune ald Landwirth in
Nordamerita nodh) ein grofer Grumdbefiger und veiher Wamn
werden, giebt fid Jluftonen Hin, welde ntemald eine Erfitlmg
babenw werben. Gbenfo gut fanm er bef und bad grofie Lood in
Dbex e getoimten, | - g

Am allerfcylimmften it uber das Lood Derer, weldye fid) a1
Ranbdarbeiter Qt frgend einen fiberfeeifcyei ant%%enﬂant (Brafilien,
o e ) o deu 1

gerufen, welde warei, bfidyt
fhre in ber Heimath gnrﬂ&gcblkbmm Bermandten und Bek
beranlaften, {hnen su folgen. fer Ruf erging melft obne
jebe gritubliche 1leberlequng; reil bder auerft iiber bem Ozean
Gegangene etwad Glitd gehabt, meinte er, jebem Anberen
miiffe bdadfelbe Loo8 zu Theil mwerden, wihrend dod) dad Vore
wirtdtommen nidt jo fehr vom blinden Jufall, fondern von ben
eigenen fdaffensfreudigen und jaffendtraftigen Leiftungen abhingig
ift. Pan beriidficdtigte audy micht die ganzlich verichiedenen Ver-
hiltuiffe in der alten und newen Welt, in die fich der Gine leicht,
ber Anbere unendlid) fdhwer odber gar nicdht hineinfindet. So find
Biele audgegogen, BViele geftorben ober perdorben, und mre Wenige
haben ein befdjeidened Theilden bon bem errungen, wad fie erhofft
Daben. lnter biefen Umitdnden ift e& nur mit Freuben zu be-
gritgen, bap audy in diefem Jahre die Bahl der Audwanbever aud
bem beutjchen Reidye tvieber in ftetiger Abnahme begriffen ift.
Deutfdland fann alljdhrlid) fehr wohl einen grnn((?m Theil
Menjdyen, obue in feiner Gutwidhung Schadben 3u nehmen, an dasd
Ausland abgeben, aber e8 wird feinen Gingigen gern u dem
Broed miffen, damit er im Audland einem wnjogbaren Glend an-
beimfdlt. @8 jagt ein alted Wort wobl: Wer da wagt, der
gewinnt, aber 8 beift audy: Grft wigen, dbann yoagen! Wewn bet
ben Taufenden im frembden Glend umgefommenen dentjhen Ans-

WMarvietta,

Roman von A, Dom.
(Fortietung.)

Der Major fepte fid) etwad Heftig in ben Sorgenftuhl
guviid, daf berfelbe in feinen alten Fugen bebentlidh fuadte.
Gridroden fubr Qurt auf, ev beforgte in ber That mit-
fommt bem Poljter durdjzubredjen. Unvorfidtia fiieh er
babei mit bem Glenbogen an einen ber Porzelantopfe,
welde ben Raminfimg garnivten. Klivvend fubren zwei ber
bunt bemalten Rameraben zufammen, ja, fie wurben jo auf:
viihrevifd), dap da3 gropte diefer Gremplave von feinem er-
babenen Standpuntt ftiivste, um in einem Haufen Scherben
3 enben, bie mun in einmer vefpeftablen Anzabl auf ben
Steinfliefen lagen. Mit einem furdytbar verdugten Gefidt,
erfdroden, ald hitte die Grde fidh) nuter feinen Fiigen ge=
bffnet, Blidte ber Major die Sderben an und fandte damn
einen flagliden Blid zu dbem bochft amitfivt audfdhauenden

rig. Jn dbemfelben Ynugenblid bffuete fidh) die Thir, bie

Ite und ihre Gnfelin, die ja natiirlidy den Rdrm gehort
Dbaben mufiten, traten in'd JFimmer. Das Midden biidte
fid Infort, bie ©derben aufguiudyen, wobei Frig ihr ge-
!muld; balf.

»3@ fage ja — bad ift nmun einmal fo ein Tag, wo
Einem bas Kiebjte %nommen ober bor bie ?}ﬁﬁe gcmot{en
foird”, brummte Dalblaut bdie Raftellanin, fegte aber faft
befddmt, da fie bed Majord Deftitrzted Siludergefidht be-
bemertte, hingu: ,Na, laffen’d nur gut fein, aber dba3 war
mur ein Gefdent von memem Seligen und mit mir alt
gewotben — Unglitd farm aber Sebem paffiren.”

»G8 thut mir unendlid Leid”, fagte beinabe fanft der
Major. ,Dad Ding dba — i) wei nidht, aber vielleidyt

4] Radidrud derboten,

Plap 24
Da er fih nad) diefer Lindlidhen Eutjchuldigung auf dem

” ftand’s dody nidht fo redyt feft auf feinem

«. affen, fte meinen, ein

}? nbar Bober Lohu mwerdbe {huen in ein paar Jahren fohb; Gr-
arniffe ermdglicdhen, bdaf fie fich ein freundlidyeds Gittchen tanfen
fonmen. Sie greifen beffer sum Strid, ber fhnen Hdllenqualen
erfpart,  2Bas Helfen felbft zehn Thaler Arbeitdlohn fitr den Tag,
wenn efn entfeglicdhed Rlima das Fieber i bie Adern treibt, alle
Geiftedtrifte exlahmen [dBt und den Gepeinigren gur Bevzweiflung
bringt? Und fitr den, weldyer fich dburdy Namendunterfdrift den
fremben Menfchenbiindlern verpflichtet, giebt ed feine Nettuug aus
biefer Holle. JIu Brafilien wmd auf den Siidjee=Jujeln twerben
fmmerhin nody einige Hndert Dentjhe ald Plantagenarbeiter
thiitig fein, herzgerveifzende Briefe find vou ifuen befannt geworben,
fir weldyen fie um die Jutervention der ReidyBregievung bitten, nm
von threr Pein eldft su werden. Da fie fidh tn fremden Lanbern
befinben wmb bie weifen Skavenhalter auf ihren Schein beftehen,
ift ein Ginfdreiten natiielic) nuglosd, fein Geridht wiirde den Ge-
quiilten Redit geben; in einigen Fdllen ift e8 durd) Fiirfpradye
aber dod) moglidy gewefen, dad Schidfal diefer Armen etwad zu
perbeffer.  Sie haben aud) gewagt, aber aud) alle Warmungen,
bie au fie gerichtet worben find, in bew Wind gefchlagen. Was
werdben fie haben, wenn fie nad) Guropa heimtehren 2 Ginen tranfen
wnd fiedhen Rdrper, aber feinen Pieunig an Baarmitten. Dad

Samin umfah, wo dad Gefdent bed ,Seligen” geftanden —
fiebe da, trimmpbhirend eutdedte er eine ziemlidy bide Brief-
Gnveloppe, auf welder jebenfalld der Topf geftanden Haben
mufite, wodburd) daun dad Unglitd wm fo leidyter gefdhehen
tonte. Gr langte nad) dem Papier, auf weldem er im
Sluge eine Abdrefje lag, bie ihn frappivte. Die Alte Hatte
ihm aber Boftig da3 Papier entriffen, mnd wit einem un-
rubi?en Blid auf bad {derbenfamuielude Maddhen das
Papier in ihrer Sciivzentajdhe verborgen.

»3@ bitte mm Eutiduldigung, Fran Kaftelanin, aber
war da3 Jbr Name, der auf dem Gonvert ftand 2~

w30 freilid, und ber Name meined feligen Mamnes
bazu“, antwortete die Frau furz.

«Diefer Name flingt fehr deimifd fiiv midy”, fubr ber
Major fort. ,Jd bin aufgewadfen mit Ginem, ber dben
Namen Karl Rambow tragt; er ift jeht ber Berwalter
meines Guted bdabeim. Bielleiht fonnte e3 gar ein Ver-
wandter von Jhnen fein 24

JMeber bad runzelvolle, noch immer rothbidige Geficht
ber Alten 300’8 ploglid) wie ein leifes Wetterlenchten, bie
guube, bie twieber vollfommen forveft aufgefefjen, bda bdie

nfelin fic dbem Grofwiitterden gewif draufen juredt ge-
fetst, gelangte twieder in eine redyt bebenfliche Ridhtung.

Stramm 30q fie fid die Sdiivzenbinder nod) fefter nm
ble fugelrunbe Taille, baun fehte fie i) auf eimen der
Stithle und fah mit einem finnenden, beinabe melandjolijden
Blid gu ber grofen Mannergeftalt auf.

+Darf idh Sie bitten, mir Jhren Namen 3u fagen”,
fagte fte daun.

HSturt pon Bernan”, antwortete der Major Hoflid.

JUnd Sarl Rawbow ift reinn Mildybruder und feine
Mutter Hat mid) twilden Jungen nad) ‘Kriften verwdhuen
belfbey, ba id) leider bie eigene Mutter frith verloven”, fekte
er himgu.

oStorl Rambow ift - mein Neffe”, fagte die Alte weidh,

Rlima of

bad Woh! wund Wehe ber Anficbler. Wer fid) aber anf thm 1ne
befanute? Gebiet beglebt, der fteht allein und fdnglos, er muf gu-
feben, tie er auvedt tommt. Borbei, total vorbet ift aber ber
Traum, bdaf Jemanbem {rgendwo in ber TWelt bie gebratenen
Tanben in ben Phuud fliegen. Die Beiten find langft vorbei, mid
braftifdy feungeichuet bie mnewen Verbiltnifle dagd befannte Wort
eined nady Amerita andgewanderten dentiden Arbeiterd: Bu Hanje
mufite i) arbeiten und hier mup i fujten! Der Mamn hat
wmit ein paor Striden ein ganged, grofed BVild mit plaftijher
Greifoarteit gegeichuet.

Politifdje Ueberfidt,
Deutided Reid,

% Berlin, 26. Juli. (Qofnadridten) Die Raiferin
wiry*hate Nbeud von Riel nad Rajfel reifen, wofelbit die An-
funft movgen frith um 7 Uhr exfolgen biicfte. Diefelbe gedentt
¢hire Beit lang Aufeuthalt ouf. Schlop. Wilhelmahishe bei Kaffel 3u
nehmen, wo Ddie faiferlidhen Priugen und die Pringeffin veroeilen.

— (Pring Heinrid) von PreuBen) wird, wie eine Drabts
nadridt aud Verlin vom Diendtag nady Rom melbet, anf Gine
labung bed Rbnigd Oumbert den gropen italienijden See-
maudpern beiwohuen, und gwar wmit dem Adbmiral Herzog vou
®ena an Bord bed ,L[epanto’. — Der Kroupring vou
Stalien wird tin September den deutidhen Vandvern Dei-
wobnen und theild Gaft bed Kaifers, theild ded Grofherzogd von
Baben und bed Kionigd von Wiitvttemberg fein.

— (Gin Berliner Borjenblatt) hatte die Nadyridht ge-
bracht, der Direttor im Neidgjhaamt Ajhenborn fei zum
Nachfolger bed Staatdfetretdrd b. Malpalhn anderjehen. Aud) die
JStrengzeitung” hoet Deute vom gut untervichteter Seite, dah Herr
Afcdyenborn, ein feit langen Jabrenw gritudlidy wmit den Reich3-
finangen vertranter Mawn, i der That in erfter Linie ald
eventueller Nachjolger bed Frhuu. v. Valgahn in Frage Lommen
biirfte.

f— (Bet ber Roufevenmz der Finmangminifter) in
Frantfurt a. M. werden, wie die ,B. Borf. J.“ mittheilt, jammt:
lihe Bunbdesftaaten vertveten fein. Dev Reididjchapfefretdv Fror.
p. Malahn wird den Vorfig fithren; pofitive Borjd)lage jollen
feboch Dei diejer Sujammentunit nic)t ben Gegenftand der Bevathung
bilben, foudern e8 follen mur im Allgemeinen die Gefichtdpuntte

b mein eingiger BVeriandter, die Marietta freilidh) aus-
genontmen”, fagte fie, demt aufhordyenden Madden, das zu
ihr getreten, sunidend, bingu.

Der Major reidyte ber Alten freundlid) die Hand, in
welde fie aud) vdftig die Havtgearbeitete Rechte legte. 3
war, al3 Hatte bie ploglid) fo vedfelig geworbene Fran nod
etwad Driidended auf bem Herzen, wenigftens fah fie nod)
gauz ftill, die fonft fo rithrigen Hinbe ldjfig im Sdook
aefaltet, und fdhante fiunend i's Leeve. Der Vuud betvegte
fid) ein paar Pal wie zum Spredjen, ed blieb aber beim
Berfud).

Marietta PHatte Ldngft mit viihrigen Handen eiven Tijd
mit eivem faubeven Tudje bebedt und Teller wnd Gldjer
fiir dbag Nadhteffen beveit geftellt, weldhe Borbereitungen der
Major mit ftillem Bebagen bemertt hatte, denn feine Augen
entdectten einen anfehnlichen gevdudyerten Sdhinfen, ein Stid
fhbuer golbgelber Butter und einen viefigen Laib Brot.
Audy die Favbe ded dunflen Laudweind fdhien ihm zu be-
Dagen. Ju ber That — bdad Felfemreft verlor fiir ihn
fdhon einen Theil jemer furdhtervegenben Ungemiithlichfeit
und madyte einem gewiffen innerlidien Wobhlbefinden Plak,

Gudlid) nahm fih die SKajtellanin ein Hers und fagte:

oRerr Baron, wollen Sie e3 einer einfaden, geringen

rai nidt itbel nehmen, wenn fie Sie in einer redht ernften

adje um Jhven Rath fragen mibdhte. Jdh habe mir das
iiberlegt”, fekte fie etwad guverfidhtlid) bingu, ,Sie fehen
burchausd nidgt fo firlefanzig ausd, mit BVerlaudb, Herr Baron,
wie mandje anberen jungen erven, und dann weif id) ja
bod) and) — undb Sie haben mit meinem Neffen bdiejelbe
Mild) getvunfen, und e war meine einzige Schwefter, an
beven Bruft fie gelegen — wollen Sie mid) anhoren wud
al8 Ghrenmamn miv Jhren Rath geben 24

Surt reidhte ftrenberzig feine Rechte der alten Frau.
»Spreden Sie getroft, WMitterdhen”, fagte v, ,uud id) gebe
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Seite 3 Freitag Geneval s Anjeiger file Palie und bDew Gaaltveid, 28, Jult;
errtert werben, unter benen die Frage der D ittel fitv bie | befouders anf Diedftabl und Betrug, au eimem Jehutel auf Redrs Grofibritannien.

Militdroorlage gur Griediguug gelangen tuute.

— (Die Hoffnung einiger. Bliatter anf jdnelle
Beendigung bded Folltrieged) wird von bdem [leitenden
Gtellen nidyt getheilt, ©3 errfdht die Stimmung gelaffener, Guts
feblofienheit ohue @mpfindlidteit, fo dap ein etwaiged rujiifdyesd
Gutgegentonnmen diedjeitd jeder Jeit gern acceptirt werden
wird.  Witke lef an der Heutigen Bidvje filr 5 Millionen Rubel
Taufenm, um ben Surs su Balten, waed anch gelang, — n bder
Berliver Bdrje ldnft dad Geriicht herum, der Buudedrath werde
am Donnerdtag gujammentreten benuIl Bejchluffafiung iiber Maps
regeln gegenitber dem vuffifden Marimaltavif.

— (Gine Neihe von Haudelstammern) hatte befannts
lidh eine Adreffe au Hevrn Ludwig Bamberger gevidytet,
wit ibu 3u feinem 70. Geburtdtage gu beglitdwiinjchen. E8 ward
barin  Bamberger8 Kampf gegen die Vismardidme Wirths
fdhaft8politif ancrleunend erwdhpnt. Die ,Hamb. Nadr.”

‘193 114 Reutenaufpritdhe wueden anertaunt, 42984 juvildge!

nung ber Delifte gegen die Pecfon, bejonders Kdrperverlegung.

- ie Bahl bder. feit Julrafttreten ded Jn-
paliditdtd- und AlterBoerfiderungdgefepes) erhobenen
Unfpritdhe anf die AlterSrente am 1. Jull b, J. bei
den 31 Berfidyerungdanftalten und den 9 Naffeneinvidtungen l451?‘!¢:;
wiejen ;
bie itbrigen find uneriedigt ober auf andeve MWeife erledigt worben.
Bon_ben erhobenen Imhtu tonmmen auf SachiensAnpalt
13984, Die Jabl der Anfprithe anf die Juvaliditdtsvente
betrug 57247, wovon 84746 t nubd 15938 juritdgemief
wigben. Auf SadfensAuhalt entfalle 2672 Anfpritche.

— (Die legten Veteranen Deurtfdylaudd aud den
Befreinugdfriegen 1818/15) bat der Borftaud ded Be-
38 9 bed Danfdyen Rriegerbunded fn einer Lifte Fuiauumenges
ftellt. Siernad) betrigt bdie Babl ber Veteranen noch 43, beren
@eburtsjahre in die Beit von 1786 bid 1797 fallen. Die dltejten
] find Mbruacher @80 vimg in Ottenfen (Holjtein), 1786

-3

find dev Anficht, dap die betheiligten § n, fo weit 3
preufije find, durch bieje Sundgebung den Kreid der ihuen duvdy
das Gejes vom 24. Februar 1870 gugewicjenen Anfgaben itbers
fbritten haben. Die HandeldFamumeri ?iuh su bem Gulaf foldher
Adreffen, gauz abgejehen vom deren Jnubalt, uicht bevecbtigt wnd
felbit eiwe cingeholte minifterielle Gilaubuif tounte davan nicdts
indern,  Das Vismardjhe Blatt filat beiz ,Die Pietdt gegen
Raijer Wilbelm I. allein follte baiu fithren, baB man foldye An-
giffe auf eiue Politif, die it feiner volljten Juftimuumg Jabre
lang aum Woble Dentfdhlaudd amtlich gefiibrt worden ift, in
ffentlidhen Suudgebungen amtlicher Rorporvationen uidyt rubig ges
id;tf?m liBt. Wir nebmen au, dap eine Reftijitation der bes
treffenden Handeldfamumern nidt audbleiben wird.#

— (Die Landrdthe) fid fiix den Fall vorhandener
Futternoth angewiefen worben, fofort dle Rreidtage gu bes
rufen; vermdgen die Rreife nidt audveichend su helfen uud vers
fagt aud) die Verufung an die Proviugialinftang, fo jolen mit
312 Progent verginslice ftaatliche Darlehen gegeben werdbei,

— (Die deutide Ginfubhr) bevechuet fih im Juni anf
24250202 D.-6., die deutiye Audfubr auf 17126785. Die
Giufubr ift im Juni um 1104119 Doppelcentuer gejunten, bdie
Audfubr um 1216307 D.-C. gejtiegen. Ju den erften fechd Monaten
be8 Jahred ijt eine Gejammt-Cinfuhr von 133673800 D.-C. vor:
handen, gegen beu gleidyen Jeitraum fm Borjahr weniger 3350392
D.s€. Die Ausfubr betrug 99832051 D.-C., gegen das BVorjahe
mehr 8653661 D.:6. Der Gejammt-TWerth der Giufuhr bes
vedynet fid) nad) den vorldnfigen Feitjtellungen im 1. Halbjahr in
1000 RY. auf 2042669, gegen 1891 weniger 72906, der Gefanumte
Werth der Ausfubr aui 1671669, gegen 1892 mehr 192370. Die
Ginfubr Dat aljo mm 72906000 L. nacdygelaffen, bie Ausdfuhr
um 192370000 NE. gugenonimen.

— (Beim Krieg8minifterium) gehen feit der Annahnie
ber Militdrvorlage von allen Seiten aus Rleinen wnd
mittleren Stadten Gefuche um Gewdhrung einer Garnifoun oder
umBermehrung der ereitd vorhandenen 2in, Bejonders zahls
veid) liegen derartige Vitten aud elfaBelothringijden Stadts
genteinden por. Ju mandyen Fillen evtldven fidy die Detveffenden
©tabdtgemeinbden 3u befondeven BVergitujtigungen, namentliy ur
freien Hergabe von Baugnund fiir newe Kajernen ober BVaraden
bereit. Obwohl die Beftinunmgen iiber die Verlegung der uenen
Truppentheile in Allgemeinen ldugit geteoffen find, werben dieje
Gejudye anf Anorduung bed Rriegdminifterd dennoch einer jorgs
faltigen Puitfuug unterzogen. Auf eine andere Veantwortung al3
hugb bie Thatjachen babem die MWittfteller indeffen ~tamn Fu
rechnen.

— (Nad) den Beftimmungen ded dbentfdrenglifden
Bertragsd) itber die Abgrengung am Rilimandidaro falt
bad gange Gebiet bed Rilimaudjcharo, audy die von Euglaud bes
anfprudyte Bandjdaft Rimangelia in dad deutjpe Jnterefjengebiet.
Jm GroBen und Ganugen beftdtigt der Wertrag die im demtide
englijen Abfommen vom 1. Juli 1890 getroffencn Grens s Abs
wadnngen.

— (DieBoridlige sur Regeluug der gewerbliden
Sonntagdrube) jollen nady einer Juicyrift an die ,Kdln. Ptg.«
fertig fein uud gedrudt im NeichBamt bed Junern liegen. Jn ber
Buidrift wird der Vermuuverung Auddrud gegeben, da die Bor-
dliige nod) inuner gebeim gehalten werden, wud ihre BWerdffent=
lidung im ,MeidyBaugeiger” gefordert. Gin Grumd fiir die Ge-
beimbaltung ift in der That nicht efuguiehen.

— (Die Kriminalitatifti? ded dentfden RNetdes)
fitt a8 Jahr 1891 ift munmehr Seenbet und evgicht nur ein
Plud der Strafhaudlungen vou 361 gegen die Jah! im Borjahre;
die Zah! der an bdiefen Strafhandlungen betheiligten Perfonen das
gegen bat um beinghe 10000 zugenommen. Dad Jahr 1890
batte 881450, ba8 Jabr 1891 391064 Berurtheilte. Die Jaht
Der berurtheilten Jugendlichen ift wm 1310 bdher ald tm Bor=
jabre; bad Jahr 1890 haite 41002, dad Jabr 1891 42312 jugends
lidge Vermtheilte. Der Gefommtzuwach3 an Benuutheilten Fouumt
g neun Behuteln auf Rechunng der Delilte gegen bad Bevmdgen,

gbmn, wid Wy gold in Welbert (Roeinland), 1789 geboven.
ie meiften Leteranen weifen nod anf Vommern 10, Hanuover 8,
Sclefien 6 uud Roeinland 4. Ruv poei Offigiere aud den
Yeirenngdtriegen leben uody, Generallienteriant a. D. Witllers
Danuover wnd Oberjt 0. D. v. Holgeudori in Sadfen,

— (Die Berliner Arbeiterfdaft) foll, naddem ein
g‘eqm bie Spandauer Bergbranerel wegen %Iﬁe.rm;en mlt‘ thren

* Qondon, 26. Juli. Gin intevefjanted Bild bieten bie
Yeuerungen der Bldtter in dem Angenblice, wo Frautreld ficy
anfyidr, mit Siam furgen Progeh gu maden. Der ,Daily
Ghronicle”, geftern nod) @ift und Galle, beginut Hente einen Leits
artifel uit den dovatteriftifcgen 2Worten: ,Was audy die Jutunit
an politifhen Neberrajhungen bringen mag, wir Hoffen, bap wir
mit upferen franzdfijden Nadbarn immeranfbeftem
luke eben mbgen Der ,Chronicle* fragt, ob nicht ber -

ugenblid gefoutmen fei, alle bad Leben der Nationen verbitternden
internationalen Fragen einem Kougref der MWdte vor-
snlegen. Nody fomifder ift die , Timed*; fie bejchwirt bie Frangojer,
an Tontin und, wad daffelbe ihnen gefoftet bat, 3u denfer. —
Allew Anjheine nach wird man in Londbon muthig Txrxnfwcidjrlu,
obwohl man cinfieht, daB in demr fraugdiijd - famejijhen Streite
Gngland der toahre Befiegte ift.

Oriont.

* Aleyandrien, 26. Jull. Grofe Borberettungen werden
gemadyt, wm dem §hedive bei feimer Nitdrtehr von Sone
ftantinopel am 27. b. M. eluen glidnzenden Gmpfang dare
ubgingen. Gin offigielled Gomitee, weldyed aud ben Hiuptern
aller Negiernngddepartements befteht, hat — wad in Egypten nodh
nie bagewejen — einen Fadelzug organifiet, an welhem w. A
800 Regi thetlnehmen werden, Gin Gomitee vou in

vheitern por Wodpen erbffucter BoynTott erf [/
nimmedr  veranloBt iwerben, ben Wopfott gegen iﬂmmtl“ldu
Brauereien Verlind und der Umgebung gu ertldren,
welde der gelegentlich ded legten qrofen Brauerfirifed jur gegens
feitigen Unterftitgung in Stritefllen gegriindeten Branereivers
eintgung angehdren. Man bofit, die Bereinigung anf biefe
Weije forengen gu thunen.

* @ifenady, 26, Jult. Fiiclt Bidmavds Fahrt nady mmn?m
eht diemal iiber Hannover, Gifenady und Meiningen, wo feftliche
mpfinge ftattfinden werden.

* Miinjter, 26. Juli. Der Raifer hat bem Freiherrn

b. Schoriemer=ALjt in dantbaver Anexfennmug jeimer Untere
ftiigung der auf Siderung ded Neidyed ?ermteteu‘&imbmmm,
bejouderd and) in Betradyt feiner in lepter Jeit bethitigten
patriotijgen Hingebuug fein Bildbuip gefdeutt.

Oeftevveidplingarn,

* Wien, 26. Jnlt. Das ofﬁg}iw »Srembenblatt bringt Hemte
bie Mittbeilung, daB Pring Var von Sadfen bei bdem
Bifdof von Gidftadt fih befinbe und demmichit mit feinen
philofophifchen unbd theologijdhen Studien beginmen werdbe. Sein
Gutfchlup, Priefter au werden, fei nad) reiflicher Ueberlegung uud
unter Suftimmuug feiner Hohen Bermandten gefaht

worbdei.
Frantreidy,

* Parid, 26. Juli. Giner Melbung aud Saigon mfolge
wurde die Befeung der Jufeln im Golf vou Siam befdhlofjen.
Auf den Jujeln Kong mud Nongfalew bei Kap Samit wnrde die
fraugdfifde Flagge qehit. Diefe Jnjelu follen den Stiige
punft der weiteven Operationen bildew. — Der , Watin® erfldxt
¢3 al® wabrideinlidy, dap bdie Blofadbe von Siam durdy die
Gutfendung vou Landbtruppen vervollftiudigt twerden tvitrde,
und gwar gur Befeguug der i dem Mithmatmin geforderten Lands
ftridge. — Gine Baugloter Melbung ded allerding?d unguverldffigen
JTewport Hevald” befagt, der Aufichud der Abreife bed Gejanbdten
Pabie begwede nur, mehr fraugdfijhe Sdiffe aus Saigon hevaus
tonmen gu laffen, die an ber Fevitdrung bded Fortd bei
Padnam an der Wenaut- Mitudung theilnehmen follen, Die
Berftdrung diejes Fortd folle dem Angriff anf dben Palaft
DedRDuigd von Siam voraugehen. Die fiamefijhe Regierung
bat iibrigend bdie energifdye Bertheidiguug ded Palafted vorbereitet
und dagn 12000 Mann ujammengegogen. G5 wird iiberhaupt
ein ftarfer Widerftand borDereitet. Tie Fremden twerden durdy
euglifdye, deutidge und Lolldudifche Shiffe gejhiiet. Der Kdnig
pon Siam foll an bden Kaifer bon China die injtdndige
Bitte um fofortige Untexrftitbung geridiet Haben. Dad
#Menter'jcge Bureau” melbet aud Tientfin, die dyinefijde Res

feruug erhebe feimen Ginfprud) gegen die Forderung
%mumms Dbegiiglidy bed Gebieted am linfen Ufer dbed Mefoug
bi3 gum 28. Grabe ndrdlicher Breite; fie alte jedody aufredt,
bafs die beiben 1fer ded Fiuffed 63 3u dem Puntte, der unterhald
biefe3 Pavalleltreijed liegt, China gehdven und daGer von bden
Siamejen nidyt abgetreten werben tdunten. Die ben Frangojen
feiublidgen Mandarinen fudyten die TRegievung zu unterftigen, um
in ben Rouflilt eingugreifen.

— Der ,Ganloid” fagt: Die Frage der Wiedererdffunng
ber Avbeitdbdrfe witd vor Oftober fm WMiniftervath nidyt gur
ie;:mf?fc tommien. ©ie bleibt aljo bi8 nad) dben Wahlen ge-

dloffen.

Aleraubrien refidireuden Europdern wird filv eine F“i"s“‘bf Sl
mination forgen. Dad Feft verfpricht Alled zu itbertreffen, was
je bafelbjt Aehnliched ftattgefunden hat. — Ein Theil bded Eifers,
bem Rpedive folch eine Huidignng bargubringen, verbanft feinen
Urfprung politijdren Gefimmugen uud dem Jnterefje, welded durd
die fithue Oppofition ded Kbedive bem englifcpen Negintent gegen»
itber evwedt worben ijt. Die Gunjt, weldge ihm der Sultan ges
seigt, mup iiberdied das Preftige deffelben uidht uur in Egyhpten,
foubern tn ber gangen nioh banijcen Welt
NRufland.

+ Peterdburg, 26. Juli. Man erzihit Hier gu ben Handels-
vertrag8.Bevhandlungen, Rukland habe jeive Geneigts
Deit gur Grmagiguug dev Eifenzdlle im Simne ber bentjdyen
Forderung befundet, jedod) andere gerechte Fordernngen Deutjcys
fandd nidyt bewilligen tvollen unbd auf der fdyon jekt gu erfolgenden
tuterimiftifden Hevabfegung der deutiden Getreides
§811e beftanden. Geritdytweife heiBt 8, Botjdafter Shuwalow
fei vom Baren in Peterhof empfangen wordben.

fleine Chronth.

* Gannover, 26. Juli. (Sum Thurmeinftury) Geftern
Morgen fury vor 5 UHr wurben bdie Umwobuer bed NMeubaucs ber
@arnifonfivde dburd ein gewaltiges Getdfe, bad einem furdpt-
paren Donneridlage glid, aud ihrer e gefdyredt. AIS fie bann an’
die Fenfter eilten, wm_nad der Wrjacge gu_forfchen, faben fie den
mrg:nbnn in eine midtige Staubtoolfe gebitlt. RNachdem fich bew
Staub gefett, ot ficdh ibnem ein trauviger Anblict; ber fiidlidye ber
Dbeiden bi8 ju_einer Hife von ettoa 100 Fuf aufgemauerten 1({u1{me.
fowie deffen Verbinding mit dem ndrdlidhen Thuvm, war, wie idon
furs gemeldet wurde, gufammengeftitvyt und bilbete cinen midtigen
bi8 auf bie Mitte dev H raBe veidgenden 1 ; an bem
anberen Thuvm bing nod) dad Fabhiitublgeviiit, das in ber Dadyhihe
Der Sivde eingelnidt way wnd fo ben Giudrud niachie, ald ob €3 jeden
YAugendlid gnjammenbredyen werde.  Glirdlidhertveife exfolgte der Ein-
ftury_Ded Tbhurmes bor Beginn der Avbeitdyeit, fo baf Werlufte an
Menfdenteben nidbt au beflagen find. Der Thurm ift bis jur Grde
Bin bollftdndig seritdrt. Der Trimmerhaufen Hat etwa die Hibe
B8 gum Gingangdbogen; biefer ift jebodh midht mehr %u erfennen, a8
barauf fd;lizgm Tagt, daB auch ber mit Schutt bebedtte Toheil zer=
teitmmert ift. Das Saiff der Kirde ift von dem lUnfall nidt be-
troffen, da der Thuvm faft tn fih mit einer Neiqung nach Siiden u-
fammengeftitat ift.  Die Unfalljtelle ift ting8herum npuclv;nrl und
mit Polizei befept; Taufende von Menjchen bejudyten bereits die Stitte.
Die Leitung des Baued bat Avhitett Hehl, die Ausfithung dex
Maurerarbeiten Mauvermeifter Friy Mitller. JIntereffant ijt bei
bem Borfall, dag ein g il L ur Deveitd Be:
fitedptungen fiir den Bou begte, da fidh) Vovgeftern im Eingangdbogen
ein verbachtiger Mif seigte; wie ev mittheilte, ift ev Morgens um
3 Wbt noch binausgegangen und Hat nach bem Thurm gefehen, aber
weiter Berdlchtiged nicht bemerft. Ueber bie Urfachen” bed Ginfturges
toerben bie i ften Ber lant; bie | iffion hat
Dereltd bie Unterjadhung begounen, bie langere Beit in Anfprud) nehmen
ird, ba aud) dber Buftand der Funbamente gepviift werben mup.

* Rbin, 26. Jull. (Bevbaftung eined Sablmeifters)
Aufiehen etvegt bier bie vor einigen Tagen erfolpte (idhom fury ge:
melbete) Berhaftung be8 Sahlmeiftersd Hife vom 1. Bataillon ded
7. FupartilleriesRegimentd. Hife, der fdon lingere Bm_b‘m‘u‘ Regi=
ment angehdrt nng ald 2 metiter_mit ben
ngelegenbeiten g thun bat, foll fidy bei der Werraltung der Belleiz
bungagelder vevidhiedene erhebliche Wuvegelmapigleiten su fdutden haben
tommien laffen, aud) wird thm die Faljdung von Quithwigen ur Laft
pelegt.  $ife fdheint die Unterfdlagungen fdhon langeve Beit betvicben
3u baben. Suerit foll ¢8 fich um ein Manto von 6300 ML, gehanbelt

Sbhuen mein Wort, Jhnen 3u rathen und zu helfen, fobiel
id vermagl”

3 banfe, Herr Baron.”

Sie fagte ¢3 fdou mit etwad erleiditertem Herzen, ben:
nod) tar e3 nod) Gius, wad fie bebriidte:

#Cutidulbigen Sie, Qerr Barou, ift der andere junge
Derr Jor Freuud und — — 2~

»Pein Freund und ein Ghrenmann”, beeilte fich Rurt
au verfidern, da er Frig und bdasd iun?e Madbden bad
Bimmer berlaffen fob und fidhy die zweifelvolle Baugigteit
der alten Gropumtter wohl erfldren fonnte.

#BBix hange:t fehr aneinanber, i) verdgnte meinem Frennbde,
feiner aufopfernden Trene viel. Frig Hollmer ift der Sohn
De3 Predigers in Bernan, aud) fennt ev gang gut den Jn-
fpettor Rambow, aber, da er viel jimger al3 id), andy linger
pom viterliden Hanfe fort ift, erimuert er fid) feiner wohl
nidyt mehr fo genan. 3

Die Alte nidte ein paar Mal befriebigt mit dem Kopfe
Sie legte bavanf bdie fleine Thilr, die 1’8 Freie fiihrte,
fadyte in bie Rlinfe und wandte fid) ihrem Jinmer 3u.

#Benn & Jbnen denn gefdllig wdave, da nod) einmal
eingutreten”, fagte fie, ,id midte am liebften redht unges
ftort mit Jhnen veben, Herr Baron, uud das founen wir
nur drimen.”

St folgte beveitwillig feiner Fithrerin, und fie traten
in dad Jimmer uritd. Hier aber obffnete die Alte eine
fdhmale Thiir, die fo didt dem Holgetdfel der Wand ein-
gefiigt war, bdag dad BVorhandenjein einer foldyen von dem
Major gar nidit vorher bemerft worden war. Die Alte
bat hoflich ihren Gaft, eingntreten, und der hochlid) Gritaunte
befaud fidh in eivem wmdBig grofen,
ingerich Gemad). Sdy ige Borhinge fielen an dem
hoben Fenfter nieder, weldyed die Ansdficht auf bie weite See
batte. Jn ber tiefen Manernifde des Fenfterd ftaud ein
gievlidjer Blumentifdy, und gwijden gropblittrigen Pflangen

sterlid) nud wopnlich

und fiig dufteuder HRefedba Datte cin Sanavienvogel im
guinenn Draphtlafig fein Heim. Gr modte fidh twohl filx
beute jdjon miide gefungen und gebiipft Baben, fdlafend
batte er bad Ropfden faft gang in den Fliigeln verftedt.
Weidje %il%bedcu fchiigten den Steinboben ded Jimmiers,
auf demt runden Tifdh in ber Mitte lagen Biidjer uud
Sournale, ftand ein fein gemeifeltes Tintenfap aus Alabafter.
Des Majord Augen odffueten fidh weit vor Erfiaumen, e
mebr er fid) in dbem Jimmer wmfah, wad die Alte aud) mit
sufriebencr Mieue bemerfte. Da ftand ein feimmm Slabier,
die Noten aufgefdilagen, bder leine Sefjel davor -- efwas
ing Jimmer geriidt, wie er wohl vom Spiel verlajfen war.
»Beethoven”, a3 Qurt ganz beutlih auf dbem Titelblatt
eines anberen auf dem ‘l'i?(ﬁt Liegenden Notenbeftes. Weike
Mullvorhduge ficlen an einer %l?d;e i der Wand fernieder;
e3 wav leidyt 3u crvathen, dap dbort dad Bett der Befigerin
biejed Bimmerd fid) befaud. Gine weiblide Perfou aber
mufte ¢ betvofhuen, dad vervieth die ganze, wenn aud eiu-
fadye, dod gierlide Ginvidtung, audh weun ber Fleine Ndb-
tijd) mit dem Arbeitstorbden nidht gewejen mwdire. Die
Stajtelanin_ fithrte ihren Gaft au dem fleinen Sopha und
bat ihn, Plag ?u uehmen. Dann ging fie und jdlof die
Thiir, burd) welde fie eingetreten waren, forgfdltig, fie
wollte pou Niewtandem weiter in ihrer Unterhaltung mit dem
Herrn Bavon geftort fein, fagte fie — Holte fidy einen Stupl
und fepte fid) in vefpeftvoller Gutfermung demfelben gegens
iiber. JBre Beiben vumben Haude umfpannten forgfalti
basfelbe Papier, weldhed jur gegenfeitigen Nautendenntni
ber Beidenr lrfache gewefen, und {dywer Mthemr folend, ofts
mal3 ftodend, beganu die alte Fran ihre Wiinjdhe und ihre
©orgen bem aufmerffom zuborenden Baron bvorzutragen.
Jmmer ernfter uud gejpannter wurbe feine Aufmertiameeit,
je mebr die Alte in thre Gradhlung Hineingerieth. AIZ nad
beinah einer Halben Stunde bie é;mu pon ihrem Stuble
aufftand, troduete fie fi ben eif von Stirn und

Wangen, aud) wobl bie maf gewordenen Mugen mit dem
Sdjivgenzipfel.  Dexr Major aber. legte Derudigend jeine
Daud auf der Alten Schulter, und fah ihr mit den bligeuden
ugen in dad forgenvolle Antlif.

,Sie haben mein Wort, Miitterdhen” — fagte er offen
— ,tvas i fitr Sie wnd bie Stleine thuu famn, €& foll
fidherlich gefcheben, in einem Jahr faun fi) Bieled dndern;
jebenfalld, wenn mid) nidht Alled bhiubert, bin id iiber’s
Jabr wieder hier.”
#Der liebe Gott fegne Sie fitr dad Beviprechen, Herr
Baron. Ste wiffen nidht, wad fiir eine furdtbarve Sorge
Sie mit miv iibernehmen twollen”, flitfterte die Raftellanin,
Sie fdlof die Thitr auf und Beide gingen ujawmmen iw's
Freie. G5 mar mittlerweile ber fdhdnite Mondjdyein draufen
gworheu, ¢in magifdes, fcdleierhaftes Lidyt lag iiber den

el8 gegoffen, wohl 300 nod) hie und da zerviffenesd, dbunfled
ewdlf am Horizont, dad aber in immer Hleineren Gebilden
serflo.
BWent Sie jest die Kivde nod) fehen wollen”, fagte
bie Alte — ,bdie Nadt ift Llarer nacdy all’ bem Sturm ge-
worben, ald i geglaubt. Jch will gebm und den Giulic
rufen, er foll Richter fiir und alle mitbriugen, e8 ift immer-
bin nod) gute Stetuarbeit am Altar — bie Leute nennen
ja bad fehr fiinftlevifch, id) veritehe nid)t2 von foldhen
Sadyen, wenn’s mir anch in der Seele leid thut, wenn fc
ein Steinden nach dem andeven logbrddelt und verfommt.”,
Der Major erfldrte fid) mit dem Plan, die Rivdye jey
31t feben, vollftdudig einveritanden, und erbot fich), waihrend
bie Raftelaniu ben Rnecht Herbeibradyte, feinen Freund auf:
winden. Gr Batte nicht lange danad) wmzufdaren, fondern
%uub ben fungen Rituftler {dou, ald er um Ddie nddite
Selfenede bog.

(Gortfegung folgt)
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s Ci. C-Hn, mialt m Ballon verunglitdt) fus
ben ¢ Quitidiffer Strohidneider,
mh Mncm Eﬂl!on #Saribaldi” unter fmlmdbuub turnerifcen
ebungen bligfchnell in bie Hdhe ju fteigen pflegt, batte Sonntag dad
ngliid, bon etiva fiinfaig Meter {)b ¢ bmbwﬂhram Sein
on plafite und bder Luftichiffer fie bas Dady eined Fabrit:
aanm. Stvobfdyneider bvad hal Gd) ffelbein Jnnere BVer:
unmgm Taffen an feinem M\lffvmmeu Jwetfeli,
* Toulom, 26. Juli. (Jn dben Grund gebohrt) Der englifdhe
pampfer ,Feruanbo® wurde, als er bag tm Manbveriven begriffene
p !lelmtergelwlvubcr erwh-uum wollte, durd) das Paugeridiff ,Ee-
ille" in den Grund gebohrt. Die Monnidaft wurbe nmml.
* Qonjtantinopel, 26. Juli. (Vernidtung einer Ninbers
anbe) G8 ijt der Gendarnterie gelungen, bie gefilvditete Riubers
jande, an beren Spige O8man Kifa aus iklc[?ile ftand wund bie
pangen Kreid von Odriba unfhﬁrr madyte, ju verniditen. Sroifdhen
¢ @enbarmerie und der Banbde fand cin iberaus bdrluﬁﬂau Rampi
ftatt, der auf beiden Geiten Opfer forbevte und wmit d b Ded
mannten  Haidufenfiihrers enbdefe. Do unter ber Bevdl! g bie
egende von ber Muverwunbbarfeit Osman Kigas D:rbmm wax,
perfilgte die Lofalbebbrbe, bah der Ropf beffelben mebreve Tage hin:
burdy in Monaftiv Mfmlllcﬁ audgeftellt bleibe.
* Riverpool, 26. Juli. (Feuerdbruuit) Im Hornbybod
pourben mebhreve mit Baummwolle und Oel gefiillte SHuppen
burd) Feuer vernid Der Schaden betuigt eine Million Mark.

Zohales,

Der Naddrud unferer O Beridte ift nur mit

geRattes)
Halle, 27. Juli.
* Dad Volfmanu:Denfmal. Bd remden unbd Ginheimifdjen
ervegt ¢8 mit Recht BVertounberun, a8 feit mehreven Monaten
mi ber dirurgiidhen Rinif in um?«nqlld;m mftg:‘ Iagcmbt Denfmal
unfered td von Bolfs
nod) immu kmer Aufftellung baret. Mandyerlei Geriichte iber bie
e ber i!er mum hung]&wh‘rm die Stabt, fo eincs, dap die
Blapfrage aud dﬂcbmnbm: auf perfonlide Tiniche bdes ehigen
teiterd Der Rlinif nody |5rtr Eb ung barve, aber feind trifft ben vidhtigen
Srund, bafi lediglih die leibige (&rlbfmnc Ddie ﬂlumtumm Binbert.
Bob! find fiir bas lemal lzl ft ettoa 24 000 ML, von Fadgenofjen,
Yerebrern und Freunben bed BVevetvigten brlgefteuul 1ol _hat Der
Gdopier bes8 Denfmald in felbftlojer Hingabe fiiv bdiefen Preid ein
Wer? gelicfert, dasd eine Bierde fitr Halle fein wird, wo bleiben aber
bie GNittel, die cine mfu tc Aufitellung bes SDmfmald an_ber vom
Gomitee b Brben Stelle vor
Dem iﬂorml}c\ d)h’urgdd)m R[lnil bcan!prud;tf Leidev hat fidy, wie
mwir bon toohlunterridyteter sz trfnbml, ber perdiente ‘Bnrﬁsmbc
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be8 D err & Dr. Gdraber vergeblich
bemiiht, biefe auf ettwa INE. Bevedneten Rumn von_ftibtifden
ober Staat8behdrden flitffig ju_madjen. &8 foll nun der BVerfudy ge-
madt werben, bei ben %nd}& enofien be8 Beretvigten eine neue Sammlung
ur Aufbrin %m& bicfer Summe au veranftalten. — Dilefen wir
Bilrger von e ¢8 bulbem, baf fo lange bas Denfmal beffen, den
wir mit Elnl(g5 ben unjrigen nenmen duxften, in einem folwoh! ber
Bedon De8 zu Ehrenben, twie ber Sadhe untvitrdigem Suftande verbleibt ?
Qit e8 nidyt unfere Pilicht,
bald al8 moglich ben fehlenden Betrag aufjubringen? IWir hoffen, dak
8 nur biefer Anrequng bedilrien wird, um aus der Bitvgerihaft heraus
binnen Kurzem dem ﬁ)mhnalenusmnk bie Mittel jur Verfitgung ftellen
m fonnen unb erfldven und gern beveit, Beitrige ju bicjem Btoed

entgegengunebmen und bdaritber an Ddiefer Stelle su quittiven,  Auch
lauben wiv aunehmen gu dilrfen, bap von ben ‘mnglubem bes Aus-
? uffed die Herren Geh. Dbu'-!hukmng%mlb Dr. ©Sdraber, Ober:
birgermeifter ©taube, RKommerzienvath Debne und ﬂfrmﬁnr

suniichit in die Breide ju treten und fo

Band gerorfen den Fefttheilnehm "““""“5 au, bie mit freunds
liwml Dante uuf?cnommm bald Brujt und nae bzt alten und
ungen. Burid mildten. RNad) ber Fab R e Stabt un!
(Elizblcbumdu nrbe in Bad Wittetinb ctne mtbr nblat mnﬂ urmnwt
worauf bdie Rildfabrt bid aur Kneive am alten Marlt gejhah. Am
Abend vereinigte dann der Konwmers im Stadticitpenhanfe die Ecﬂ-
mnﬁen m flublfmbudmu Thn; heute findet in altilblicher MWeife bie
o 43«% ftatt, al8 deren QIbfd)luﬁ ein Ball auf der Pethnip vors
gefeben i

* Pring Carl, ?mmg und Sonnabend cnnu\hrl hn ,lhmg
Garl” b{c ungarvifdhe RNationalfapelle

Satuan wﬁn Mbert tto, Rarienfizhe &
— Dem Rmnm "Q‘a\ﬂi 'n'n?t ertrub, Merjeburgerfivafe 161,
Badﬂgm 8.

m:r,

26, Sullt o Qel Eadu‘et Mar e% nbm 6 So?um\d 6 M.,
- i
— Ded

mnm
M !lmlﬂgainﬂer
(mi litifchler Dt
berg 6. — Des Arbeiter Friedridy Stolge T. Lh[u
es Dandarbeiter Kavl Frigjide &. 'url :
gb ellner Wilbelm _Albredst 8be
on

ubmaug‘lm Friedric) Haad 62 I, numé glﬂ aer Ou

Nemeth, Dad Programm weift ungarifde, beulhﬂc |n|b l(n!iunicb:
TMufititiide in geichidter auf. Die gen ber
Stapelle werden in den uns iegenden Bevidyten g Beiz
tungen geviihmt und wiv fonuen den Befud) der Eoncerte, die — wie
au$ bem Jnferat in diefer Nummer evfichtlih — um 8 Uhr Abends
brglumn, lgl;ﬂﬂl Lefern nur empfehlen. &
el

L enbdet der g

plan fhon in wenigen Tagen und hcmh!d)ltbru \u{) blremul (ammt'
Lide Stiinfiler, aud die Suliang,
urfomiicye ,,Olugun“ itom Belling, fowie ber brnrbfz mtorq
Rb fu und ber andpeseichnete Baudyredner Pant Garro.

Progefi ncg:n den Weinhiudler Mag A, Miiller. Der
ﬂl‘mllmublu May A Mitller bat fid) im Dbtober mwegen be=
tritgevifdien Banlterottd vor dem biefigen Shwurgeridt i’“
verantivovten. Die «ngem:lbzml ?mhtuumm betragen 120000 N1
bavon entfallen auf K1of & Fdriter in Frepburg 90000 M., ein
englifhed Weinhaus hat cine Forderung vou 10000 ML, Die ?(ui
ftiinde betragen 20000 M., vou dewen jebodh Hocbitens 1500 ML, ein-
geben twerben,  Mitller, btr im Friibjahr 1892 unter Mitnahme von
ca. 10000 ML flidtig wurdbe, bat lingeve Reft in der Schroeis
uub Stalien _ gelebt. Gpmer iibernabm  er in  Franffurt

M. eine Seifenfabrif, bie ev efn halbed Jabv lang mit
tmem Sompagnon unter bex Fivma Albert & Go. fithrte.  BVon dbort
begab cv fich nady Lonbon, o er beutfcher Kovvejpondent gervefen fein
will, bid er von bem &m!nn- Wenhad rxlmmt lmb ben Behdrden {iberz
llcfcn wurbe. Jn feinem RKoffer wnrden 20 ML und ca. 300 v
piidbtige Schriften und Photograpbien gefunden. Seit dem 18. Februar
. S befindet fich ﬂRuller lmr in Haft.

* Der Dorfeld

pon Dier, welder in ber ERudyt 3u geftern obbadhlod aufgefunbden und
ber Stlinif augefithrt wurde, ift Heute Wovgen in ber genaunten Anitalt
vecftorben. Die Grlranfung ded Mannes hat mit Cholera
nidts gemein. Diefetbe hat fidh) ald ein {Hmwever Darmtatarrh
ergeben, ber auf die w g\mzm Lebengieife bes Berftovbenen juriid:
auf ubnn fein bilxfte. ift {don miederholt eimes anbdeven Loibend
fegen i in bn SKUinit getvefen.

Radt wurden in unfever

Stabdt 3wei fredye (ﬁllbllld)%bkb%dblt etiibt Sm Grundjtiid Leip-
aigerjtrage 71 waren Diede in bad Gefchiiftélotal ves Wmnnmuu\,
Hirfd eingedrungen und BHatten bdie Wediellaffe (etiwa 20 INE.),
1 Dupend Hemben und eimige Padete Wollivaaven geftoblen. — Im
Grundftiid K1 Brauhausgaffe 22 brangen Diebe duvdh bie vom
.{)au%ﬂur nad bem Berfaufdlofal des Kaufmanns K. fithrende Thite
in biejed ein und ftahlen bie Wedielfafje (6—7 W), veridicdene
Briefmarfen unb einige Kiften Cigarven.

Aus der Hmgebung.

* Poplig, 26. Juli. (Feuer) Heute Nadmittag fury nach
3 Ubr brannte bie Feldicdheune bes Nitterguts Poplis, Hevrn von
Krofigf gehdrig, mit den davin befinblidhen Borvithen nie
aud ber Iladbaridiajt herbeigeeilte Feuerwehr vermodite n
vetten, jedod bad Feuer auf feinen Heerd zu befdhrinfen. Die 6"
fltbun surfache ijt unm unbefannt.

%Qe fenfeld, 26. Juli. (Kein Selbftmord) Ju wnferer
geftvigen Motiy, betveffend den Selbftmord bed HandeldBuams &. bier,
mub Deute witgetheilt, dap derfelbe md;! bmd; ubanam fonbern, wie

t, infolge aud bem Leben ges
fd;leben ift.
26. Juit. (Am Geburtdtage ded BVaters

e
:

Dr. nnu Srnmaun gern bereit 'lﬂ werden, SBzmaﬁz

* MMile Geftern verfammelte fidh basd
Offister-Rorps ber bicfigen Garntfon zur Feier ber Wieberfehr
be3 Sabrestages Ded @cfed:ts bei uulnurn und Ropbrunn
(26. Jult 1866), bei weldhem bie'BGer n m Ringen mit einem
Berluft von gegen 450 Offigieren, Hnternium und Fiifilieren ben
Gieg errangen, ju einem W:ftt”en in den Niumen thred Kafinod
in der RNeilftrage. Mit bdielen tbenmhaen Offigieren bed Reghmentd
wav aud) Se. Crjelleny Geneval der Infantevie 3. D. von Thiele er=
icbienen. Derfelbe fithrte dad Regiment als Konmmandeur in bie Schladt
und twurde nad) Dderfelben mit dem hdhften preufifden Orden fitr
Tapferfeit vor bem Feiubde ,,pour le mérite deforirt. Goncert und
‘}eummrf im Garten ded Kajinod ldJInﬁm bie Feier.

b. Stidtifdhed Urmentvefen. Nad) dber von ber Biefigen Avrmen:
bireftion beraudgegebenen Nacdhweifung werden 3. 8. 1851 Drllaug
hovige filv Re num be8 biefigen Ortdarmenberbanbes rta:lmﬂ
unterftiipt wit einem durdidnittliden monatlidhen Almofen im
fammtbetrage bon 10,964 L. Bon biefigen Ortdangehorigen nm'bm
burd) audtvartige Dllﬁnnummrbmlb! 61 Perfonen auf Nedynung
Der buﬁgm Armentaffe mit monatlich 508 WL, fiir vorldufige Rech>
mung bed hiefigen Ortdarmenverbandes 160 audtvdrtige Perfonen mit
monatlid) 1672 INL. unterftiipt, 192 Biefige Drwuunehmme toerden file
Rechnung ded biefigen Ortdar in ver iechens,
Blindenz, Jvrenz, T und BIobfi 9 verpflegt
und betriigt bie baju aumemmbm ©umine pro Monat 4752 L.
Indpefamumt _untevitanden dev Unterftiigung bes [Jnrnnm Ortdarmen:
verbanbed 1778 Perforen mit einem b\ué dnittligen monatlidhen
Almofen un (-ﬂdmmmbdrnnz bon 157‘89 me.

Raihafell

er
%tubna ﬂn )Bammzbnkn fitr bie ‘chmunrwn im RathsLeller: ‘Jhubnu
waven bi8 au bem Deute Bormmag aby daufmm Glayimnmﬂcnmu
b (mge[anfm bie, wie fidh) ergab, bmm'

Idje bei Der erften Ausdidhreibung
bet ber bad Beftaebot 14000 IMNL. Detragen bam Yqu bie neue !(ues
fdyreibung waren folgmbc Gebot:abgegebm G. Beder (,Hall. W,
haus“)blcrhlb 10000 L., Hal Mtitt(tnsﬂrauernmﬂ)l
Robert Qnrxman erlin 8000 SRE., Mobert Birlenftod:
@oiagid)mﬂcm (,Retldburg”) 7000 M. und Otto Rolle-Giorlif

o Jubelfeier der BVurfdenfdaft ,, AMemannia ‘. Wie nidt
anberd au evivarten, Datte fich gu ber. Feier besd x(nnﬁrlmu Beltehend
der Burjdenichaft ‘lel'mnnmtu :hlt gav ftattliche Sahl von unm Herren

crtrun!m) ift ber ehwa 9 Jahre alte May Ritter, Sohn bes
Gajtioicthd wnd Fabrmannd W, Ritter in  Bliitengrunde. Die
Ritter'fhen Kinder bHatten fich im Fabrlahne aujgedalten, wobei Viay
durd) eine nod) nidbt aufgetldrte Urfade aus dem Kahne in das bort
untiefe Waffer gefallen iit. Tvohdem ber fogleid) herbeigerufene Bater
mit nody einigen !Jlmnmn alle Srijte gur ‘Renulm aufboten, founte
bas Kind, weldyes in voin Strome | war, leider
xud;l m«hx aumtfunbm werden.
, 26. Juii. (@ebenftafel). Gin gemeinniibig denfender

Herr, hex bm aur_Rur tweilt, bat in Anerfernung der vorziiglichen
Wicfungen unferer ﬂobmlmé?ueﬂe an biefer eine Steintafel mit beyiigs
kbu Snlaﬂit nnbrmam lafjen.

fterfel 6. Juli. (Unfall) In bem benadbavten Pregidh
.uhmu ﬁ& nnrne{uru ein bedauerlicher Unfall. Beim Einfahren
ftiirate ber THhorpfeiler mit dem Thovfliigel im Haujeded Sumnerm(mnl
©t. ein nnbd verleste die Ehefrau btl Gt. in btbmmtbtt etfe.

* Wefterhiifen a. Clbe, Suli. Grndaru ng liuer
demifden iynbuf) Sn unlmm Nadbavorte Salbfe beabfi
tigt bev Chemiter Gmil Raifer aud Berlin auf dem fritheren G‘mn
fhidle des Raufmanns Robert Wagner gu Magdeburg eineA mmonial:

Soda:-Fabril i evvidyten.
Gin Sdadenfener brad) geftern

* ftbthen, 26. Juli. (Feuer).
fuiih fury nad) 7 Uhr tm Houje ded Kaufmanus 9B, Bujfe m der
Marftitvage Nv. 11 aud. Das Feuer war auf bis jest nod) nidt auf:
geflirte Weife auj dem Boden ded betveffenden Haujes entitanden wnb
atte in furzer Seit durdy die veihliche Nahrung, weldje es an den auf
dent Boben lagernden Manufafturwaaven w. f. 1w, fand, eine fdmelle
BerOreitung evlangt, fo dak in furger Beit der guge Dadiftuhl ved
Daujes brannte, Feuerivehr founte nad) ca. einftiindiger Avbeit
den Brand auf feinen Herd befdrinfen. Der angeviditete Schaben ijt
fedod) inmerfin ein erheblidher, jeboch dburdy Berfidherung gededt.

* @rfuet, 26, Juli. (Otncrnln:rlnmmluu.\——ihrbrul)t)
Gountag begann die Generalverfommiung de8 Centralvercing
ber beutiden Rolportage-Budyhdnbdler. IMit der General:

perfammiung in BVerbindbung ftebt bie Audjtellung von Buds
unbd Ku n(tlncrlen fiie bm Rnlpomqebmkb bv:[: uditellung ift
von 50 ber grdften aus Stutts
rt und Lumig, beididt und umfait ‘lmugniﬂ: bed Buchhandels,
ga famumt und fonbers fiir den ﬂJluneuutrlmb fid) eignen. — Gin
breijdhriger Knade fiel Sonntag Nadmittag in eirte mit heifent Waifer
gefitlite Wanne umb verbrannte fidh fo igwer, dafs ev Heute geftovben ift.

berfelben mie von Witgliedern anbever Burfdenidaiten
gefunben, benen bev ‘}Inaamfcﬁmn , mit weldem bic Aniwohner Hed
alten Marlted dem feit bent Jabrhundert im , Goldenen Pflug”
haufenden Pufenidhnen u (Ebrcu ihre Hiufer nuéntfmmt batten, einen
freundlidhen Wilfonmen-Grup entbot. ~ BVon ben feftlichen Ber-
anftaltungen Hatte natitclich, 1vie e3 ftet8 bei (uldmr flubﬂlﬂ'd?nl Feften
au fein pflegt, der geftrige
Ausitattung fitr hnc mnkr SPublifum brfonbtus ﬁultrtﬂr und viele
Taufende ?d’m!tm bemjelben, tndem fie theils in den Stragen felbit
9(11“‘(“\1“% nnbmtu ober aber bon bm ’S’ulflml bh (iunmdtlmm beé

Buged verfolgten, ibre

bad Feftmahl ftatt rﬁmbm umu, [2," M; ba Bug bald nad) % ubl
RNacdymittags 3! Wittelind in Bewegung. Den
btnnmmYBolutlbmmtm mddn bielfady Mitbe batten, durdy die bichten,
die Stragen fitllenben ﬂ)}mldmmmgm einen Weg gu bahnen, folgte i
Der jlmucten Tradht, die ecinjt Ded groen Friedvidh Reiteridaaren
getvagen, bas WMufifforps ber 12. Hularen, idlok fid)
binter ber bon Derittenen Gfargirten i vollem L]
Rop wmitgefithrten Fahne bder mehr ald 60 Cquipa

Wagemgug _an, g yoeten wnd Dreien  fubren in

jegigen und chlmgm Buriden  der ,Allemannia”,

mit dem breifatbigen Band, bad bei dielen fdon exqreifie .fsanM mit
hel Wlul;e gefdmidt. Aus mnmbrm Fenfter ﬂrmn vou ;amr %mmt

ihuen

Standesamtlidie Wadjridyten,
Standedamt Palle:

Anfgeboten.

26. Suli. Der Sonditor !bram abbena und Agned Graf, Breiteftrafie 1
und ﬁlbmﬁtﬁmie 19 — Dex (ngxm(wlobmebm a. D. praftt. Jahnargt
Albert Mebes und Charlotte Tiesler, Berlin. — Der Brauer Vernhard
@brner und Antonie Weidner, Giebichenftein und Glebigid.

ncmuc ungen.
Der

Nadler Hermann Stolle und Marie mw, Triobel 13, ~
?:r $nnbnrhtim mllbelm G*s]c unb %ugu e

Reide, nglitten 33 und
Cubmwigitrafie 18. — Der Fleifher Dermann Riimpler unb ntonie Better,
Domplaty 7 und Taubenftrape 12

®eb
Suli. Dem Kaufmain_Frang Irebdmi eine T., Leis %n
:Dm Bummermann Heinhold Stange eine T. Augufte arie G
burger) lm e 11— Dem Pojt - Affijtent .xmbnw Wmuu e
Wil jacobitrage 49. — Dem Stadtpojtdot i

Hleiderstoff-Reste

it

rhb r? deany Willy, V‘Jn: wm’t 3 Tl Sein

m ifjel m‘he %m 5 “ﬁ dg F 5Dem nmg«;rr‘?‘n;
e T, ave! tna Paul el be. offer

SJI%‘; ’gm:um “c?u X, Henrictte Wilhelmine Marte, ‘.Dacbrl.nn Dem

(von 2

der Saison nngeummelt haben,

verkaufen, um damit zu rlnnu-.

aussergewibalich billig,

@elegramme wnd lefite Hadjridjten,
Frivattelegramme des , Geueral-Anpeiges.”

£ Werlin, 27. Juli, 11 NGr 10 Min. Bornr. (Tele-
gramm unjeved Sorrejpondenten) Die,Nordd. Allg.”
verdffentlidyt eimen umf Drief eined H alt=
preubijen Ronfervativen, in weldem wnter der Ueberfchrift
JStonfervativ wnd autijemitifd* sunddft die Grinde dar-
gelegt werden, tocldye bie Ronfervativen bewogen, §. 3. ble Juben-
frage in bad (Tivolis)Parteiprogramm aufzmuehuien. Da aber
bie vadifal-amtijemitifden Deftrebungen durd) fened Prograwmun ver:
eitelt worben feien, wiidyfen diefe Beftrebungen imnerhalb der foufers
vativen Partel, gendhrt thelld durd) die von langer Hanbd vor-
bereitete Politif ber , Rrengstg.”, theild durd) bie Agitation Stiders.
&2 ditxfe fich bei ben tonfervativen Forbermugen uidyt um Juben-
feindichaft Hamdeln; die Konfervativen tonuten feime HRetlame fit
bie ntifemiten madyen, benn uidyt im Buube mit antifemitijdren
Uebertreibungen, foubern im Gegenjag mit ihuen fei dagd Heil wnd
@edeihen der Foujervativen Partei gu fucher.

s Riel, 27. Suli, 10 Uhr 15 Wi, Borw. (Telegramm
unfered Rorvejpondbenten) Der RKaifer twird Heute
11 Uhr Bormittags die Meije nady Gugiand antreten. Der
Avijo ,Blig” ift geftern beveité vorandgegangen.

L Pari®, 27. Juli, 9 Uhr 40 Min. Bormt. (Telegramm
unfered Rovrejpoudenten) Gin Mitglieb ber fiamefifden
Gefandtidafit erildrte, dafy bas gejammte Gejandtichaftdperional
peute ober morgen Paris verlajjen merde. — Gin Telegramin
and Baugtol melbet, bak der franzdiijde Gejandte in
Begleitung  eined anbderen audwdrtigen Gejondien die Stabdt
verlaffen Habe. — TWie verlantet, Hat der dinefijde Gee
fanbdte bem Diinifter Develle die Mittheilnug gemadt, bai
Stam feine Befigungen fiber ben 23. nbrdlidjent Breitengrad
Oabe. @8 fdyeint nicht audgejchlofien, dah ble Sdwarjzflaggen
in Touling bier die Offenfive ergreifen, fobald Franfreidh mit
Stam in Rrieg gerdth.

# Peterdburg, 27. Juli, 9 MWhr 20 Min. Bornr. (Teles
gramm unfered Korvrejpoudenten) Jm Gouvernement
von Orlow uinut bdie Cholera cimen bedenfliden
Gharatter ar. Dev @ouvernenr énuhubnff lft pleidyfalld an
ber @enche erfrantt.”

Hungerduoth in China.

P fondon, 27. Juli, 10 Uhr 15 Min. Borm, (Teles
gramm unjered Rorvefpondenten) In der dinefijden
Proviny Sdanei Herridht cine grofe Hungerdnotl.
Gltern perfanfen ihre Rinder, Tanfenbde vow Menfjchen
liegen exi@dpft anf den Strafen. Die Ueberlebenden be-
gimnen bereitd dic Leidyen su verzehren. MWiederholt 1t fdou
verfudgt worden, die Miederlafjungen bder andldnbdijden
Miffionare in Brand zu fieden, dba bie Stimmuug gegen
bie Auslauder eine duperft ervegte ift.

P fondom, 27. Juli, 10 Uhr 35 Min. Borm, (Telegramm
unfered Rorveipoudenten) Durd eine Puloererplofion
tourben in Honglong 400 Hanfer geritbrt, uud fand eiue
grofe Angahl Menfden bei der Katafirophe den Tod.

* Wingen, 26. Juli. Amtlides Crgebnip der Reidhd-
tagé:Nadwahl im Wahlleeid Alz3en-Bingen: Gefanmtzall
ber abgegebenen giltigen Stimmen 7038; baven erhiclt Fabrifant
eiubard S chmidt (freif. Voltap.) 5440 Stimmen, Sdriftfteller
Welder Nutij.) 1208 Stinmen, Weinjindler Graf (dentidje Re-
imuwnrm) 354 \,ummm Gritever gewdblt.

* Wern, 26. Jull. Die Berniide Hegiernng verbot das
Tragen ober Wuwrlnu;eu rother Fabuen an dffentliden Orten
im gangen Stantow Bevu unter Androhung vou Gcﬂugnma
ftrafe von 8 i3 40 Tagen ober Geldbupe vou 100 bis Bres.
uud Stoufwfntmu der Fahuen.

uf, 26. Juli. Die Negierung bejdhlof die Audweijung
md,rcm Fiihrer bed Maurerftrites (fdrifteniofer Jtaliener).

* Monaco, 26. Juli. Geftern verftarb bhier eine funge
bentfhe Rranteupflegerin Namend Margarethe Martel
at'Gholera.

* Belgrad, 26. Juli. Gine RKarawane pon Kauflenten
wurbe anf ber Laudftrafie wifden Petrovac und Svilajnac pon
Raubern itberfallen nud ihrer gefomumten Baarmittel, ains
qchd; etiva 20000 ML, Heraubt.

* Qondon, 26. Juli. Lord Salidbury uud Sord Noje-
berty find cingeladewr, mit bem dentidyen Raifer iu Cowes su-
fammenzutreffor. — Das Geritdht, Lord Cromer werde Ggybten
perlaffen md zum Bigetduig von Judien ernannt werden,
tritt fmmer Beftimmter auf.

* Newnork, 26, Juli. Aus Managua wird dan , Herald”
gemeldet, daf Sbott qeftern vou jwei Infurgentenfdirfen
Defdhyojjen worben. 30 Bomben plagten in Her Stabdt
mud ridjteten ungeheuren Scdhaben an.

Wafferftande: Am 27. Juli: - Palle, nnterhald + 1,44,
Trotha — 0,92. 26. Juliz Galbe Oberpegel -+ 1,00. lnters
pegel —~ 0,.:2 Dredben — 1,50. Magbdeburg 4 0,48.

Letteebervidht ded ,, General- Wngeiger.”
ﬂuuuoﬁdnlmc& mmn am 28, Jnli.
BVei MW ’ TWetter mit Neis

gung u M¢gen.
enjamin,

28 @r. Ulrichstrasse "3, part. und 1. Efage.
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28, Quli, e, 1753

Stantsmedatlle 1888,

Man versuche md vergleiche mit anderem entblten Kakaopulver

FHildebrand’' s

Deutschen Kakao.
das Plund (. Kilo) Mark 2,40.

Sdufhivaaren aller vy,

nut gute, bamerhafte Arbeit und billinfte Preife,” ;uw Maaf und mumma

fauber, Id ell und bil
W. Naundorf, Sduhmadyermei
Dalle, Albredtftvafie 39.
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Theodor Hxldebrand & Sohn, Hoflief. Sr. Maj. des Kinigs, Berlin. b. Jodince, e gt fllend, :{; ,
‘)ﬁ gﬁmb b?st ‘Iamhuat 5 15, 1e 4
aunen, e 2 Setlo.
3 Uintauids geflat SBnlh vanfo jebes
~ o DOrted p. maw, Bet Referengen freol.
(XY et e s 3 mtcing verl e SnOuiBL it Sorem Medl fabe 16 Zm in s'; ter Selt viele - BVevtveter i.(u i
ua,cn mfind daulh o npan X
ElomaE e e ekt Rl '":"°;.n'§;',:;: B. Sachsel, 3508 S,
e = || Sufiieen, bab. i@ bie ‘Swgabe von Griedmaflicuphe pies Gl
Smild lett qom burd Jbre Qafermedliuppe “inb bl
h Dat snh;mmm mslcm Rinder von Getreldemedifuppe nur s s Esslinger Fabrikat,
Il t lll “ ll ll 5 lll h t Illl t hl calaliy umé" a’aamu‘mnn Sbr -mbmk« Zug]alO“Slen 9 pro Fenfter von 10 Mar? an bis 2 chm [m]
- gel.
@ g | Bt e | wonoe, (Sl ‘Disitor bés Gvglen. Snhiats, H0|Zdl'ah'|:-ﬂou|eaux
dern, bie an engl. u aﬂm (mwngm — pro Fenfter von 4 Marf an 6i8 2 Meter (] fir und fertig am .6nu§ unter Gavantie
eT s b Ucberall gu faben & ML, 190 ble Bidfe. Tiefert
:l Wilh. Dietze, i
et 0.
Quillaya-Rinde
(P.-a-n--.pl-o)

empfiel

g B
robgehadte
Knack‘wurst,
Berlmer Meﬁwrﬂ,

ait m nﬁu Suobland),

W Nletsch oo

Oumdnnb
Leipsi e 77,
166.

' i Annahme von Drucksachen

aller Art
hnall und Sl o

\\““%

==z solnden Preisen, ==

Ausfithrung b

Wagenleiden

und DarmPatageh von iiber:
rafdenber Wirkung, bmﬂ lid
fdmedend unbd blulg it gd ¢l
beertvein vonE.
ngdmiﬁig!nnmﬂm
burd bie L. bapr. Unterfudungss
anftalt iur!ﬂa rungs- u. Genuf:
mmel(ir[nnfm , bont ber Weinbau:
ﬂcr[udjamt on  Witrgburg ald
g fiir Borbeaur anerformt,
mm en utoritdten ber mebici-
nifden Wiffenfdaft u. bed Natur-
Deilverfabrend angetwandt und
empfoblen.
Sitfy 1 ML, ) 9, Literflafche
berd 90 Pfg. ) mit Glas u
baben bet:
R. Arndt, Julius Bethge, Reinh.
Gebhardt Nachf, F. W. Gliser,
Chr. Griinewald, mchlrd Heinze,

\“ i““““ e

Julius Hoffmann, Paul Kegel,
Johannes Kratz, Gustav Preisser,

Monus Notas Franz Schumann, Theod. Stade,
Broschiiren : Plakate
Billets S., E Programms
Briefbogen S 2z Prols - Courante
Circulare S8 2 Prospekte 5 Bofen jeber e, nur befted eigenes
Cataloge s 5E Pathenbriefe Fobrifat, empfiest ___E. Weddy.
m:ﬂquﬂl E sg =z ‘a:mm B_u
lungakarten =53 houngen 2
Pestliador ==3 Spelsekarten feiih 7 bis Abends '.9 Uht
Formulare I~ = Trauerbriefe it mein Detnﬁaeﬁbﬁﬂ an’ jebem TBodjens
Geschiftskarten E % Visitenkarten tage gedffnet,
Wachsol. Sonntags
12208 Yo Sl I il 2700 wie gefeblid) bovgefdyrieben.
txxx u X DX X I A KT X XT XT3 XXXXXXXX XXXXXXXTX XXX XX XTXIXX) ittel
mein edted perfijesInfeftenpulver = " 1TTely

b rofnw“.:s*:.;-,::;g:;:::-
Geor nhl: ,‘ fe oS Al o

Louis Kuhne,

Dresden-A.
Mo-

&as-
Refroleutt | fopg
Benzin-

Aeusserst billige Preise.

An alle Mervenleidende!

Ale, weldje an Franthaften Ny fitinden im Algemet
alfo an fogenannter

Nervositit ~<gmij

ober Nervenfdmdde, DMigrine, Gélaﬂnggm Angftgefiihl, Unbehag-
Hdtelt ac. 2c. ober an bm Folgen von Iugﬂuﬁ (9 noblcm) Itlbm,
ober aud) nady den G

/ 5
Kauft mup Lew]

Thurmelin

hhlgm pon A. Thurmayr,
Stuttgart, mweil ,Thurmelin®
Me3 llnml:fer wie eambeu,
uffenn, FWanzen, Motten,
Fliogen, ’;ﬂdﬁ;,“!lmu(hn und

gn

nommenfelt be8 Ropfes, jen mit &

glhmnmx unb Duntelwerben dor den ugen, Etudgdubl unter ber
ﬂm, Obrenfoufen, Kriebeln tnd Taubmwerben ber Hinbe und Fite,

- ‘gla'ﬁmuﬁ an fitedyten hoben, wollen in {hrem eigenen Jnteveffe
e Bro

Die Aervenkrankheifen,
ihre Behandlun %unb Heilung
von Dr,

ratis und franco
devabfolgt und verfenbet wich von:

Emil Reiss, i

vetlangen, bie

unb nicht nur betdubt.

Thurmelin ift gefeslid gefdhiiht u.
oird vor Nadahmungen gewarnt.

Thurmelin ift nur in Glifern ju
baben mit Der weltbevilhmten
Sdugmarle ,i)tr Jnfettenid; t(
an 30 Pig., 60 Pfg. und 1

Jugebdrige Iburmrun[br(sm mlt
und obne G ummf . unb
50 Pfg. In Halle a. S. bei
Paul Evers, Drogeie, Or.

stein bei H. F. Streubel,

S

vilettenactifel, Drahtfadien zc.
anpfiehit E. Weddy, Gr, Steinfir. 88,

@old - und Silbertvaaren, Bijouteries
waaren=abrif,

Qubmnuuﬁmit 165.

Lamnolin- " § .anolin

aus patentirtem Lanolin.
vo"zuglioh aur Bilege bgcig?;t unb ded

Reinbaltung und Bededung

vorlﬂglich i wunder ?l:gtgzum und
Vorziiglich Ve

(Erbnhuna guter Haut

fonberd
bei !hhml Rinbern.

Bu faben in Binntuben & 40 Pi., in Blehdofen & 20 und 10 Pf. in

Halle in allen Apothefen und Drogerien; in Landdberg in der

Puntbtlc; in @tebidenfiein in der Apothele und in dber Drogerie,

dafftidt in der WpothePe vou Dr. H. Block; in T
hal in der ApothePe von J. Kupfter. b 1% Rentiigens

Hof-Kalligraph Fix’s
@ Schreib - Lehr - Methode, <=

Lehre unter Garantie einem Jeden, auch schon im vory arﬂckten Alur,
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch-, Latein-, Kopf- und ﬁ
Streng durchgefilhrtes System des Eingel- Unumch

Anmeldupgen und Eintritt tiglich. Missiges Honorar.

F. Wehmer, Kalligraph, Gr. Steinstrasse 18,
Teife
soim. Areibhaus-Ananas.
Franz. Edelpfirsiche, Ital. Tomnlen
Junge extragemiistete Hucken, 1,201,

Steyr. Poulets 1, 60— 0
Vierlinder Ginse und E nten 00
ticken und Poulets stets lebend su llelern.

6. Ulnchslr . Gebr. Zormn. Femspr. 367,
(Cdthen 1. A. Hotel , Schwarzer Bilr,

Einziges Haus am Platze mit Centrulheunng und elektr,
Beleuchtung.
Vonl.l, Betten. — lr. Kache., — Olvile Pretse,
A an den Bahnhifen, —
M. Hopffe.

[\ Lig

fter,
@icbichenftein, ‘!rl!muge 32,

T o e

B TR e T R SR

S AT Y




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


